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bithren fitr Ueberseitbemwilligungen. . Jn einem Kanton
wicd nur eine Cinjdreibgebithr verlangt, im andern 50
bi3 500 JFranten. Ein eidgendifijged Gefety jollte in
allen Rantonen gleid) gehalten fein, e3 {ollte itber ben
fantonalen Gefeen {tehen. Der Sdyweizer. Gerwerbe-
verein ift bad geeignete Organ, um Wanbdel zu jdhaffen.

Auey fitr die Subventionierung Dder Nebenbahnen joll

er einftehen, beziw. bag bahingielende Begehren der Kan-
tone unterftithen.

Herr RKantondrat Binfert (Winterthur): Wi
Winterthurer find lepted Jahr in Glatugd unterlegen.
Wiirben iwir der Yeutigen Borlage bvorbehaltlod zu-
ftimmen, o fonnte man died ald nadjtraglidge Berleug-
nung unjered damaligen Standpuntted auffaffen. Wir
Haben benfelben nidht aufgegeben, {tehen aber gleidyrwohl
bem Beutigen Programm jympathifd) gegenitber. €3 ent-
halt viel Guted und wir {ind mit den meiften Puntten
einperftanden. Nidht gany ar ift ung jedod) der Sinn
per Antrage II und I11. Wollen {ie — im Wiberfprudy

mit dem Grundiat der politijhen Neutralitdt unfered

Lereing — unfere Mitglieder verpflichten, qemlﬁen po=
litijcgen Parteien Heerfolge zu leiften? Dasd wive ge-
fahrlich und id) behalte mir vor, einen Streidjungdan-
trag zu ftellen, wenn mir nid)t beruf)xgenbe Bufiderungen
gegeben werden fomnen.

Herr Grofrat GHttizheim (Bajel): Unjere Po-
[itif ift ,Gewerbepolitif” und einer jolchen fonnen roir
nicdjt entraten, wenn twir wollen, daf unfere JInterefjen
in den ?Bef)orben und Raten vertreten wecrden. Jn |
Bafel haben wir ed zu emer Bertretung gebradt, die
erfolgretd) wirft.

Herr Rantondrat Ruoff (THhurgau) ecblict in ber

Anlehnung an puhttfc[)e %arteten im Sinne de3- @entraI-
porftanded feine Gefahr. Die von Sgerrn Ringger an-
getiindigte Stimmenthaltung iit ihm nidht verjtandlid).

Auch der fantonale BVerband Thurgau Hat feiner Jeit
ben Berufggenofienidjaften Oppofition gemadht, aber. die
Delegierten find in mandjer Richtung belehrt von Glariia
“heimgefommen. Uud) fiic diefenigen, teldje die Berufs-
| genofjenjjaften noc) nicht wollen, enthialt' dad Heutige
Programm o viel Guted, daf- if)m niemand die Ju-'
ftimmung nerfagen follte.

Herr Boog-Jegher flart Herrn Binfert iiber den
&inn der Antrage JI und TIL auf und bedauert den
bon Herrn Ringger namensd St. Gallen anqefunblgfen
Entjchlup.

Herr Bintert ift pon et @rf[arunq be3 @errn
| Bood-Jegher injoieit befriedigt, ald e3 Yeifst, daf die

getverbepolitijhe Bethitigung unbefdjadet der politijdhen
Ueberzeugungen ber Mitglieder erfulgen tann. Gine ge-
wiffe Gewerbepolitit ift ja ndtig, hat {idh aber bem Ge-
iamtmof)l unterzuordnen.
(Fortfebung folgt.)

Arbeitd= und Liejerungsiibertragungen.
(Amtliche Original-Witteilungen.) Nachdruck verboten.

Mujeums= und Saalban Solothurs. ) Mujeum: Sdyreiner-
arbeiten an Jof. Miiller, Schreinermeifter, Solothurn; b) Saalban:
Glajerarbeiten an Gebr. Haufer in Sdhaffhaufen.

l Furmban_ Predigern, ,Sﬂtl(h Simmerarbeit an das med). Baw

geldyift Jaf. Walber in Juridy 11
| Setundaridulhans Biihl in 3iinrh lIl. Maurerarbeiten an das
I Baugejdift Dioosheer 1. Kramer dafelbit, die Granitavbeiten an Ortelli
u. Gaffella, fowie an Hd). Alder dajelbft.

rmaturenfabrik Zumoh

liefert als Spezialitiit siimtliche Artikel fiit
Gas- und Wasserleltungs—Unternehmar

Abteilung : Englische Closets,

———— Musterbiicher nur an Wiederverkiufer auf Wunsch gratis und franko.
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Rant, Kranfenanitalt Qusern, Steafenant i 2
mbeim}; an Scbr. (S,biavporé in imegggn.a agfm D emnffioing?
bdyi' lg:xferemmbau» Berg (Thurgau) an 3. Braudhli, 3. Biegelhof,

C . = .

- Gleltrigititdwert Qubel.  Die Granitarbeiten fitr die Befrmun
der. Abjdhlu maver im Giibfenmoos finb an Sn{)sf. Rithe, W?armorg
und_ @;am_tgefcbaft in &t. Gallen, vergeben mworden. A.
@ 'Bbﬁte mefegmg ngtd)gl @trgﬁmbabntua@gen fite Biirid wird an

etgberger 1. Go. tn Sdlieren, die bon 21 Stiit an bie Shweizeri
Jnduitriegefelidaft in Neubaufen vergeben: ) el
o Die Leferung von 1530 Meter Gufrihren, 250 mm tweit, fitr
51;’r;d)= wird an bie L. von Rol'{cjen Gifenmwerte in Gerlafingen ver-
geben.

- Die Arbeiten an_dem Wagenjdubpen mit Repavaturmertitiitte
ber Strafienbabhn im Seefeld Biivid) werden twie folgt vergeben : die
Grbarbeiten an Peter Cavadini, die Matrerarbetten an 3. Weif u.
©obn, bie Arbeiten bon Bollinger Sanditein an 9. Widmer, dle von
Grantt an Ndf u. Blattwann, Sdulen und Dede aus aritiertemt
Beton "an Lodjer . Co., die Stulen imi Keller an Sneditti u. Go.,

bie Balfen im Keller an Biiv u. Co., alle in Jitridh.

Berbandswefen.

~ Svantorialer Gewerbeverein Jug. Der am 6. Angujt
ih Buaar abgehaltene fantonale Gemwerbetag bejchlof bie
Gtiiibung eined fatitonalen jziigériidyen Hardrvertfer-
und Gemwerbeverbandes ;- Herr Fidel Branbdenbetq wurde
al8 Préfident beftimmt. Der Entrwurf zu einem Ge-
fep iber bad Paufter- und Marktwejen, fitwie iiber
ben Gemwerbebetrieb wurde nad) einem Referat von Dr.

Stavlin-Graf mit  wenigen Abdnderungen acceptiert ; -

man befdhlof, ihn auf dem Wege der JInitiative bdirett
bem Bolfzenticheid su unterbreiten.

Beridicenes.

Rpeinthalijhe Gewerbeausiteliung in ltjtatten. Bei
berrlichem Wetter fand lehten Sonntag die Erdffnung ber

Blet
mit furger, martiger Aniprache, in weldjer er einen Ric-
bliE auf bie ‘bigherige Entwidlung des rheinthalijcjen
Ausdftellungdwefend twarf; dann folgte ein Rundgang
in ber {honen Ausgftellungshalle jamt Dependance und
um 1 Ubr bas Bantett im Saale jum ,Landhaus”, wo
Perr Fitrfpred) Gurburg in einldflicher Retrofpeftive
jpesiell der Gntftehung. und Bevanjtalter der erften Aus-
{tellung in Altjtatten gebachte und jein Hoch detn Hand-
werfd- und Getverbeftand ded Rbeinthald ausbrachte;
bed fernern fprachen bdie Herven Nationalrat Tobler,
Dr. Lup, Rebdaftor Setfert, Redattor Baumberger, Alt-
RKantondrat Federer in Berned.

Gtroa 230 Uusjteller {ind durd) bie Werfe ifhres:

Runitfleifes vertreten, eingeteilt in 20 Gruppen, die fid)
tn nachjtehender Reihe folgen: o

1. Gpinn- und Webftoffe, 2. Mobel- und Jimmer-
einridjtungen, 3. Leder- und Lederinduftrie, 4. Marmor-,
Sanbditein- und Cementindujtrie, 5. Metallinduftrie, 6.
Recamit (Topfevei), 7. Photographie und Malerei, 8.
Befleibung, 9. Rapierindujtrie, Typographie, Budjbin-
Derei, 10. Nahrungsd- und Genufmittel, 11. Drechlevei,
Rotbflechtevei und Holzjchnigerei, 12. Avchitettur, Pline
und Mobdelle, -13. Seilerei und Biirftenbinderei, 14.
Riiferei, 15. Wagenbau und Wagenarbeiten, 16. Mecha-
nifcge Gegenftinde, 17. Weiblicge Handarbeiten, 18. Ge-
terbe und Bilbungsdwefen, 19. Forftwefen, 20. Ber-
fdhiedenes. '

A3 vielberunberted Ruriofum fei hier nod) ein Ge-
genftand ertwafhnt, eine von Herrn Schreinerieifter Frei
n Au qudgeftellte Rommobde aus Eicgenholy. €3 wurde
biefelbe gefertigt aus dem Holze einer 6,5 Meter tief
unter der Grbe beim Bau deg Binnentanald aufge-
funbenen Gidje, weldje durd) bie wabricgeinlicy wviele
Sabhrhunbderte lange Qagerung eine gans ebenholzartige
fhmwarze Farbe echielt, - .

4, r?emtf)aﬁi en Gewerbeausftellung ftatt. Herr Chr. .
dyer, Prdjident des Centralfomited, exiifinete diefelbe |

Jm Atelier bed Bilbhauers Urd Gggenjohwyler Jiividy
witd gegentwdrtig ein Pradjtegemplar von einem Lowen
mobelliert. €3 tird derfelbe zur Deforation bei der
Gtauffacherbriie angebracht terben unbd bem ,Lowen-
meifter” gewif alle €hre machen.

Bauwejen St. Gallen. (Rorr.) Seit Jahren ift die
Bauthatigleit auf dem Plahe St. Gallen nie fo lebhaft
gewefen, iie biefed Jahr. Auf der Dftfeite, auf dem
Gebiete der Gemeinde Tablat, find nad einander einige
grofere Ctabliffements fiir Sdjifflifticeret erftellt worden,
wodurd) die Nadhfrage nach Wohnungen bedeutend be-
einflufit wurbe. Der Bau neuer Wohnhaujer wurde
gur zwingenden Notwenbdigfeit. Aehnlid) verhilt esd fich
auf der Weftfeite in Ladjen-Vonwil, Dberjtrae und
Feldle, o fortwahrend Miethdufer gebaut werden. Die
Wohnungen find meift langft vergeben, bepor nur bdie
Hiufer: fertig und begiehbar find. Aud) am Rofenberg
batiert die Bauthitigteit an. Hier werden Hauptjadhlich
PBrivathaufer vder Miethaujer mit fonfortableren Wohn-
ungen gebaut. Auf der Davidsbleidje wird von Herrn
Baumeifter Higger gegentviirtig ebenfalld ein groferer
Bau, vermutlid) ein Gejchaftahaus, erjtellt. Der {Ghlechte
Baugtithd madjte hier die Anlage eined Pfahlroftes
notivendig.

Die giinftige gefdaftlihe KRonjuntiur, die in Ausfidht
ftehende Ausfithrung der Bodenjee-Toggenburgbahn und
der Bahnhofumbau mwerden dazu beitragen, daf bdie
gegenwdrtige Bauperiode anbhilt.

Um dem Mangel an Arbeiterrwohnungen moglichjt
abzubelfen, joll ber Hiefige fatholijdhe Mannerverein be-
abfidgtigen, eine Anzahl Wohnhdujer, man jpridit von
ettoa Dreiffig, auf dem Oitlidjen Teil de3 Rofenberged
am Wienerberg zu erftellen. Gin giinftiger Bauplap
foll bereitd zu giinftigem Preife angetauft und der Bau
eingelner Haufer nod) diefed Jahr n Angriff genommen
werden. Die Bemithungen ded Vereind perdienen um-
fomehr Unerfennung, al@ pon anderer Seite zur Be-
feitigung bed thatjachlidh vorhandenen Mangeld an Ar-
beiter-Wohnungen tvenig gethan iwird. A.

Der Gurten bei Bern erhilt einen Hotelneuban. - Herr
Frip Marti in Winterthur, dem bder Gurten unbd bie
Gurtenbalhn gehdren, Iift droben im jog. Chuzengut
durd) Ardjitett ALh. Gerfter in Bern einen bedeutenden
Hotelneubau ausfithren.

$Hotelbau in GChur. Die Uttiengefelljdhaft fitr den
Bau eined ,Neuen Hotel Steinbod” am Babhnhof in
Chur Yat fi) fonftituiert. Dad Uftienfapital betrdgt
Fr. 800,000. Der Bauplap foftet Fr. 131,378 obder
&r. 32,60 per m?,

In Ausficht genommen ift die Crftellung eined guten
Hoteld mit 120 Betten in 80 Jimmern, jowie von
Reftaurations-, Cafe- und Gejelljchaftslotalitdten. Der
Gpeifejaal foll Tafelplage fitr 300 Perfonen getvihren
und aud) zur Abhaltung pon Billen, Kongerten 2.
vertwenbet werben fonnen. NAufer dem Unterbau unbd
bem Parterre mwiirbe das Etabliffement nody 4 Etagen
echalten. Die oberfte wire ald Manjardenbau gedacht ;
Beftibule, Garten mit Gartenwirtjhaft 2.

Prafident ift Hr. Parli, BViceprdfident Hr. Bener,
Setretdr Hr. Kirchner.

Fitr den allgemeinen Bauplan wird der BVerwaltungs-
rat nun unter einigen Ardhiteften Jdeenfonfurrenz er-
bffnen, dbann werbden die Detailpline folgen. Mit dem
Bau foll, wenn miglid), nod in diejem Herbit begonnen
ferden. -

Neued Kurhotel, Wie verlautet, ol in Walbd, der

" 3eithochiten Rirchgemeinde von Appenzell A. RP., von

einem Basler Konjortium ein grofed Frembdenhotel ex-
ftellt werden. Der bdazu nitige Bauplay unterhalb des



	Arbeits- und Lieferungsübertragungen

